
Innerer Monolog – Katze 

 

Wie bin ich denn eigentlich hier oben auf diesem Baum gelandet? Oh nein, ich muss wohl wieder 

schlafgewandelt sein. Aaaaah, zuerst mal strecken! Das war ein schönes Mittagsschläfchen…Um 

Gottes Willen, wer macht hier denn so einen Lärm?! … Achso, es ist nur meine Besitzerin. Jetzt habe 

ich etwas Hunger…Habe ich unter der Couch nicht noch ein Stückchen Maus von gestern übrig? … Bei 

dem Gedanken läuft mir schon das Wasser im Mund zusammen. Urrrrgh (Erbrechen), iiiihhhh, das ist 

schon der dritte Haarball diese Woche, das kann nicht gesund sein… Vielleicht gehe ich später mal zu 

Ella, meinem Nachbarshund. Ich habe sie schon länger nicht gesehen. Ohhh, vielleicht sind ja die 

Welpen schon da und sie hat allerhand zu tun. Ich schau einfach mal vorbei… Jetzt ruft mich mein 

Frauchen schon seit zehn Minuten. Kann die nicht endlich Ruhe geben?! Ich bekomme sonst Migräne 

… Wow, jetzt geht sie ins Haus zurück. Also dass sie so schnell aufgibt, hätte ich nicht gedacht. Naja, 

vielleicht schlafe ich einfach wieder ein, mich etwas in der Sonne bräunen. Ohhhh, was höre ich denn 

da? Jipppi, es ist mein Frauchen und sie hat mein Lieblingsfutter in der Hand. Ich habe einen 

Katzenhunger …  


